
Woans de Künstler nah Weyerbarg kamen sünd 
Een Rullenspeel in 4 Szenen 

1. Szene Mimi Stolte kummt von de Kur retour. 

Mudder:  

 Oh, Mimi, wo schön, dat du woller dar büst. Ik heff di so vermisst. Du 

sühst good ut. 

Mimi:  

De Kur in Sü’en wöör wunnerbar. Ik heff bannig interessante Lü’e 

kennenlehrt. Wo is Vadder denn? 

Mudder: 

 De mutt so ut’n Laden kamen. Ah, dor is he ja all. 

Vadder: 

 Wat freu ik mi, dat du woller dor büst. Du hest di ja bannig verhoolt. 

Man wat hest du dor for een Paket? 

Mimi: 

Mi geiht dat ok good! Dat hier (zeigt das Bild)hett mi Fritz schunken. 

He is Künstler, een Maler, denn ik kennenlehrt heff.. Fritz Mackensen 

hett sik dor all een Namen maakt. 

Vadder: 

Dat süht ja good ut. Un dat hett he di eenfach schunken? 

Mimi: 

Ja, he hett mi veel wiest. Uni k heff von Tohuus vertellt. 

Mudder:  

Hest du em denn inload’t? l 

Mimi: 

Dat hebb ik doon un he kummt mi in 3 Weeken besöken. 



 

2. Szene Mimi un Fritz Mackensen spazeert dör dat Moor: 

Fritz: 

 Oh, Mimi, wo is dat hier schön. Dat is ja een Heben!! 

Mimi: 

Findst‘ dat? Ik seh den jedeen Dag. Hier in’t Moor un in de Wischen 

von de Hamm. For mi is dat nix Besunners. 

Fritz: 

Doch kiek doch mal. Dor de Wulken un de Farven. Dat mutt ik op een 

Bild fasthaalen.  

Mimi: 

Wenn du mi dat so wiesen deist, denn seh ik ok, dat dat jummer 

woller wesseln deit.  

Fritz: 

Dat is so wat besünners, dor mööt miene Frünn’n ok herkaam. Dat is 

so wunnerbar. Dor köönt wi hier in Weyerbarg all tohopen arbeiten. 

Ik will hier blieven un jem hierher inloaden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



3. Szene: De Maler op’n Weyerbarg an een Abend. (Fritz 

Mackensen, Hans am Ende, Otto Modersohn, Paula Modersohn 

Becker, Clara Rilke Westhoff, Rainer Maria Rilke, Heinrich 

Vogeler) 

Fritz: 

Moin tosamen. Vondaag hebb ik een interessante Szene maalt. Man de Lüüd, 

de Modell sitten schullen sünd nich all‘ kamen. Se meent wat wi maakt wöör 

keene richtige Arbeit. Se mussen nu eerstmal Hau rinhaalen.  

Paula: 

Ik bün nu ja just ut Paris kaamen. Man ik mutt miene Modelle hier ok jummers 

betahlen. Un so veel Geld verdeent wi mit us Biller ja gar nich. Un de Blomen-

Biller in de Karken mussen wi for us’n Aaskram ganz umsusst malen. 

Clara:  

Hett aber doch Spaß maakt, de Füüerklocken antotehn! Dorfor hebb ik de Engel 

geern in de Kark maakt.  

Hans:  

Ik haal mi meist an de Landschupp, de hebb ik hier ganz eenfach jummer vor de 

Nees. De Heben wöör vondag woller so schön, dat muss ik malen!! Dat wöör so 

eene herrliche Stimmung. 

Otto:  

Dat find ik ok, man de Minschen hier sünd ok so anners. 

Heinrich: 

Wo schön, dat wi hier all‘ tohopen sünd un us jummers uttuschen köönt un 

bannig veel Spaß miteenanner hebbt.  

Rainer:  

Dorför söök ik jummer de richtigen Wöör. Een paar Gedichten hebb ik woller 

schreben. 

 

 

 



4. Szene: Vondaag eene Schoolklass in de grode Kunstschau mit ehr Meestersch. 

Meestersch: 

Ick freu mi duchtig, dat ji so geern hier in de Kunstschau wullen. 

Worum wöör ju dat wichtig? 

Kind 1: 

Du hest seggt, de Biller sünd all‘ över 100 Jahr old. So much ik geern sehn, wo se 

damals maalt hebbt. 

Kind 2: 

Womit hebbt se denn maalt? 

Meestersch: 

Veel mit Öl un op Leinwand. 

Kind 3:  

Wöör dat nich düür? 

Meestersch: 

Ja, un för ehre Biller hebbt se damals nich so veel Geld kreegen, as se vondag wert 

sünd. 

Kind 4: 

Viellich kann een op de Biller ok sehn, woans de Minschen fröher leevt hebbt. 

Kind 5: 

Mi interessiert ok, wat de Künstler de Minschen mit ehr Biller wiesen wullen. Un 

meen dat is ganz spannend, wat wi dor vondag noch ut lehrn köönt.  

Kind 6: 

Un ok eenfach Freude an de schönen Farven un Biller hebbt.  

Meestersch: 

Dor hebbt ji dat prima rutkreegen, wat an Kultur wichtig is. Dat is dat, wat von 

Minschen maakt is un nich von de Natur. Dat wi kieken un lesen köönt un so 

rutkriegen köönt, wat de Minschen fröher wichtig wöör un wo se leevt hebbt. Ik freu 

mi all‘ op dat, wat ji bi’t ankieken von de Billers seggt. Veel Spaß wünsch ik ju! 
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